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Für die inhaltliche Richtigkeit sowie die sprachliche und grafische Ausgestaltung zeichnet das/der verfassende Gremium/Organ/Funktionsträger des 

im MTBl. zu veröffentlichenden Textes verantwortlich. 

Universitäre*r Fachärztin*Facharzt für Allgemeinmedizin bzw.  
Facharzt*Fachärztin mit Jus practicandi 

Kennung DFI-GERMED-2026-003793 
Diagnostik & Forschungsinstitut für Gerichtliche Medizin 

Beschäftigungsausmaß mindestens 50% 
befristet auf 2 Jahre 

 
 
Ihre Aufgaben in dieser Position beinhalten: 

• Durchführung von klinisch-forensischen Untersuchungen an von Gewalt betroffenen Personen 

• Schriftliche Dokumentation, Fotodokumentation und Spurensicherung unter 

gerichtsmedizinischer Supervision 

• Regelmäßige Übernahme von vergüteten Rufbereitschaftsdiensten in einem zu vereinbarenden 

Ausmaß 

• Engagement und Mitarbeit bei klinisch-forensischen Unterrichten/Schulungen inklusive 

konzeptioneller Tätigkeiten 

• Vortrag von ausgearbeiteten Schulungsmodulen zu klinisch-forensischer Dokumentation und 

Spurensicherung im Gesundheitsbereich 

• Fallweise Übernahme der Erstauskunft bei telefonischen Anfragen 

• Vor Beginn der eigentlichen Tätigkeit erfolgt innerhalb des Anstellungsverhältnisses eine 

mehrwöchige Einschulungsphase, in welcher unter anderem Kenntnisse und Fertigkeiten in 

forensischer Befunddokumentation, Verletzungslehre und Fotodokumentation vermittelt werden 

• Übernahme von Organisations- und Verwaltungsaufgaben 

 
Für diese vielseitige Position bringen Sie folgende Qualifikationen und Kenntnisse mit: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 

• Befugnis zur selbstständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Fachärztin*Facharzt für 

Allgemeinmedizin oder einer anderen Fachrichtung (vorzugsweise Gynäkologie oder Innere 

Medizin) 

• Sehr gute Deutschkenntnisse (Sprachniveau C1) 

• Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildung 

 
Idealerweise zählen zu Ihrem Profil: 

• Hohe Gesprächsführungskompetenz 

• Flexibilität, Belastbarkeit und Teamorientierung 

• Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein 

• Hohe soziale Kompetenz und Reflexionsfähigkeit 

• Freude an kollegialer Zusammenarbeit 

• Teamfähigkeit und Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit  

• Interkulturelle Kompetenz und gendersensible Haltung 

 
Einstufung in die Verwendungsgruppe B1 nach Kollektivvertrag für ArbeitnehmerInnen der Universitäten. 
Wir bieten ein kollektivvertragliches Jahresbruttogehalt auf Basis Vollzeit in Höhe von EUR 114.149,98 
(inkl. Zulage). Anrechenbare Vordienstzeiten führen zu einem höheren Grundgehalt. 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot 
eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmöglichkeiten. 
 
Die Med Uni Graz ist bemüht, Menschen mit Behinderung in allen Bereichen einzustellen, daher werden 
Personen mit ausschreibungsadäquater Qualifikation besonders ermutigt, sich zu bewerben.  
 
Übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bitte innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist über 
unser Online-Portal https://www.medunigraz.at/offene-stellen/. Die Bewerbungsfrist endet am 
02. Juli 2026.  
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